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Reueſte Ereigniſſe
Die geſchiedene Großherzogin von Heſſen heiratet nunmehr den Groß

fürſten Kyrill von Rußland

Ein außerordentlicher franzöfiſcher Miniſterrat beriet am Donnerstag
über die durch die Veröffentlichung der päpſtlichen Proteſtnote ge
ſchaffene Lage

Die Japaner verloren durch einen Zuſammenſtoß bei Nebel den Kreuzer
Joſchino ſowie das Panzerſchiff Hatſuſe durch eine feindliche Mine

Der Krieg in Oſtaſiten
Halle 20 Mai

Die japaniſche Kriegsleitung läßt ſich durch ihre bisherigen
Erfolge nicht von dem Syſtem eines durchaus methodiſchen und vorſichtigen

Vorgehens abbringen Ein großer Teil der Feldtruppen wird erſt jetzt
im Heimatlande bereitgeſtellt um den Aufmarſch in der Mandſchurei zu
vervollſtändigen Die Truppentransporte über See werden mit größtem
Nachdruck betrieben Aus Tokio wird nämlich gemeldet Dreißigtauſend
Mann ſind dieſe Woche zur Verſtärkung der zweiten Armee in Liautung
aus Japan abgegangen Die dritte Armee iſt mitten in der Mobiliſation
begriffen Die japaniſche Regierung mietet jetzt alle verfügbaren Dampfer
auch kleine für die Truppentransporte Die dritte Armee iſt wahrſcheinlich
nach Niutſchwang beſtimmt Das Vorgehen gegen Port Arthur zu Lande
ſoll die Ruſſen beſchäftigen und ſie zwiſchen der erſten und dritten Armee

in die Enge bringen ſo daß ſie von ihren rückwärtigen Verbindungen
abgeſchnitten werden

Ueber die Stärke und Gliederung der zuletzt gelandeten japaniſchen
Streitkräfte liegen erklärlicherweiſe vorerſt noch keine genaueren Nach
richten vor Doch iſt nach den bis jetzt bekannt gewordenen Daten
über die Einteilung des japaniſchen Heeres faſt außer Frage daß die eben
bei Kaitſchou gelandeten Truppen der aus vier Diviſionen beſtehenden
dritten japaniſchen Armee unter Marſchall Baron Nodzu angehören Auf
mandſchuriſchem Boden ſtehen zur Zeit daher folgende japaniſche Streit
kräfte Jm Raume Fönghwangtſchöng Haitſchöng die erſte Armee in der

Stärke von drei Diviſionen Garde 2 und 12 unter General Kuroki
von Takuſchan in zwei Kolonnen in der Richtung nach Nordweſten im
Anmarſch die zweite Armee drei Diviſionen ſtark 3 und 4 Diviſion
unter General Oku und die bei Kaitſchou gelandete dritte Armee mit dem

Marſchziel Haitſchöng Liaojang vier Diviſionen ſtark 10 und
11 Diviſion unter Marſchall Baron Nod zu Die vierte Armee in der
Stärke von drei Diviſionen und die der Heeres Ordre de bataille ent
ſprechend gegliederten Landwehrformationen erſten Aufgebotes letztere mit

Ausnahme von zwei Diviſionen die bereits nach Korea überführt wurden
ſtehen einſchiffungsbereit noch in der Heimat

Nach den Beobachtungen der ruſſiſchen Vortruppen iſt der Marſch
der Japaner auf Liaujang zum Stillſtand gekommen ſie haben ſogar
verſchiedene bereits beſetzte Stellungen wieder verlaſſen Es unterliegt
keinem Zweifel daß es ſich nur um das Zurückgehen von Rekognos
zierungsabteilungen handelt während die Hauptkräfte ebenfalls der vor

ſichtigen Kriegsweiſe der Japaner entſprechend erſt in ſich aufſſchließen

vielleicht aber auch zu überraſchenden Bewegungen auf neuen Wegen
Vorbereitungen treffen Jedenfalls iſt der ruſſiſchen Heeresleitung die
Pauſe in den Operationen ſehr willkommen Wie man dort die augen
blickliche Kriegslage auffaßt ergibt ſich aus folgender Pariſer Meldung

Jm ruſſiſchen Generalſtabe ſchätzt man die gegenwärtig hinter dem
Taitſehofluſſe an dem Liaujang liegt zur Verfügung ſtehenden ruſſiſchen
Truppen auf 130000 Mann und hält es für durchaus möglich daß
Kuropatkin die zwei zuſammen 90000 Mann ſtarken japaniſchen Armeen
die ſeine Front bedrohen erfolgreich bekämpfen kann Die Kuropatkins
linken Flügel bedrohende 45000 Mann ſtarke dritte japaniſche Armee
könnte die Situation der Ruſſen allerdings verſchlimmern aber um die
Rückzugslinie nach Charbin abzuſchneiden müßten ſo meint man im
ruſſiſchen Generalſtab die Japaner wenigſtens um die Hälfte ſtärker ſein
als ihr gegenwärtiges Aufgebot in der Mandſchurei ausmacht Ueberein
ſtimmend melden überdies die Petersburger Korreſpondenten mehrerer
Pariſer Blätter daß ſich Ereigniſſe vorbereiteten die geeignet ſeien alle
Ruſſenfreunde mit neuen Hoffnungen zu erfüllen Die Beſetzung Niut
ſchwangs durch die Japaner wird in Petersburger Militärkreiſen etwas
dunkel als ihr erſter grober Fehler bezeichnet Man werde ſehr bald die
Folgen davon kennen lernen

Dem Daily Telegraph wird aus Mukden vom 18 Mai gemeldet
daß heftige Regengüſſe das weitere Vordringen der Japaner hemmen
Chineſen erzählen daß eine japaniſche fliegende Kolonne dicht bei
Mukden ſei und allgemein wird die Nachricht in dem über Rom nach
London gelangten Telegramme aus Tokio für wahr gehalten daß zwei
japaniſche Oiviſionen den Rückzug des Generals Kuropatkin von
Mukden abgeſchnitten haben

Reut Bur berichtet aus Niutſchwang unterm 18 Mai Ein hier
eingetroffener Bote berichtete eine japaniſche Flotte ſei heute abend
vom Turmhügel zehn Meilen nördlich von Kaitſchon geſichtet worden
Die Beſchießung am Montag erſtreckte ſich über 25 Meilen der Küſten
linie Eine japaniſche Truppenabteilung marſchierte einige Meilen ins
Jnnere zerſtörte auf einer Strecke von vier Meilen die Eiſenbahn
und anderes Eigentum und erbenttte einen Proviantzug die Wagen
und Tiere wurden den eingeborenen Begleitern zurückgegeben Sodann
ſchiffte ſich die Truppe wieder ein und die japaniſche Flotte verließ die
Gegend Man glaubt daß die Landung lediglich den Zweck hatte
Bewegungen an anderer Stelle zu verbergen

Wie das Reuterſche Bureau aus Tſchifu meldet ſollen nach Aus
ſagen der dort eingetroffenen Ruſſen zwei japaniſche Kriegsſchiffe
am Montag unter gegangen ſein Es ſeien das Linienſchiff Schiki
ſhima und der große Kreuzer Aſama Der Untergang habe
während der Beſchießung Port Arthurs ſtattgefunden Das Linienſchiff

Schikiſhima ſoll innerhalb zwei Minuten geſunken ſein der Kreuzer
Aſama dagegen als er fortbugſiert werden ſollte Es dürfte ſich hierbei

um eine Verwechſelung handeln Admiral Togo meldet nämlich unterm
19 Mai Der Kreuzer Kaſſuga ſtieß bei dichtem Nebel bei Port
Artihur gegen den Kreuzer Joſchino Letzterer ſank in wenigen
Minuten nur 90 Mann wurden gerettet Am gleichen Tage ſtieß
das Panzerſchiff Hatſuſe gegen eine ruſſiſche Mine und ſank
300 Mann der Beſatzung dieſes Panzerſchiffes konnten durch herbeigeholte

Torpedoboote gerettet werden Der Panzer Hatſuſe war ein 1899
erbautes Linienſchiff von 15240 Tonnen Deplacement mit 800 Mann

D
Beſatzung Der Kreuzer Joſchino war 1892 vom Stapel gelaufen hatte

4225 Tonnen Deplacement und 385 Mann Beſatzung

Nach einer Meldung aus Petersburg traf auf der Station Liaujaug
ein langer Sanitätszug mit Schwerverwundeten aus dem Kampfe bei
Kiulientſcheng ein Von den weißen Tragbahren zeichneten ſich die dunklen

ſchwerleidenden Geſichter der Verwundeten ſcharf ab Die japaniſchen
Kugeln waren kleinkalibrig man ſieht kaum wo ſie eingedrungen und
durchgegangen ſind Wenn nicht ſofort tödlich kann ein Verwundeter
ſogar von 20 Kugeln getroffen ſein und doch noch geheilt werden Die
Aerzte nennen jene Kugeln edle Viele Verwundete wurden durch die
fliegende Sanitätsabteilung des Dr Puſſep gerettet der direkt auf dem
Kampfplatz operierte 160 konnten verbunden 2000 geſtärkt werden
Hauptmann Worobjew der von 20 Kugeln getroffen war wurde in
Liaujang aus jeder Lebensgefahr errettet General Kuropatkin überreichte
eigenhändig den aus Liaujang abreiſenden Verwundeten die bereits geheilt

ſind das Georgenkreuz Nach einer Pariſer Meldung aus Petersburg
entgleiſte infolge Bodenaufweichung ein Militärzug nördlich von
Mukden Das Unglück forderte dreißig Opfer Das Bahnperſonal
wurde angewieſen die Geſchwindigkeit von zehn Kilometer in der Stunde
nicht zu überſchreiten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Mai Hofnachrichten Heute morgen hörte der
Kaiſer die Vorträge des Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabes
der Armee und des Chefs des Militärkabinetts Nach den Vorträgen
nahm der Kaiſer die Meldungen entgegen u a von Oberſtlt Chäles de
Beaulieun vom Großen Generalſtab vor ſeiner Abreiſe nach Südweſt Afrika
und von Major Graf Walderſee vom Generalſtab der III Armee Jnſpektion
zur Ueberreichung der Orden des verſtorbenen Generalfeldmarſchalls Grafen
Walderſee Um 2 Uhr fand beim Kaiſerpaar anläßlich des Geburtstages
des Kaiſers von Rußland eine Frühſtückstafel ſtatt

er junge König von Spanien wird auf Einladung
Kaiſer Wilhelms den diesjährigen Kaiſermanövern in Nordweſt
deutſchland beiwohnen Die Meldung kommt im Hinblick anf die vor
wenigen Wochen erfolgte Begegnung der beiden Herrſcher in den Gewäſſern
von Vigo nicht überraſchend Jntereſſant wird aber ſo ſchreibt uns ein
Berliner Mitarbeiter ſein die vorhergehenden Auslandsreiſen des Königs
Alfons zu verfolgen Geplant ſind ſolche nach Wien und Paris
Während die erſtere in verwandtſchaftlichen Beziehungen begründet iſt
wird der letzteren ein durchaus politiſcher Charakter beigemeſſen werden
müſſen wenn ſie überhaupt ſtattfindet Das hängt ab von dem
Maß von Rückſicht welches Frankreich in der Frage des Mittelmeer
vertrages auf Spanien zu nehmen ſich geneigt zeigt Jn Madrid hat
es wenig angenehm berührt daß die Republik unter Beiſeiteſchiebung
Spaniens mit England ſich in s Benehmen ſetzte Glaubt nun Spanien
ſeine politiſchen Anſprüche in Marokko durch Frankreich nicht in ausreichen
dem Maße anerkannt und geht infolgedeſſen König Alfons nicht nach
Paris dann wird franzöſiſcherſeits der Reiſe des Königs nach Deutſchland
wohl eine politiſche Bedeutung beigelegt werden und zwar im Sinne einer
Annäherung zwiſchen Deutſchland und Spanien wobei Dentſchland na
türlich die Rolle des Protektors zugeſchoben werden würde Solche zu
übernehmen liegt für Deutſchland nicht die mindeſte Veranlaſſung vor

Die geſchiedene Großherzogin von Heſſen heiratet nun
doch den Großfürſten Kyrill von Rußland Der Zar der bisher
ſeine Einwilligung verſagte hat endlich nachgegeben Der Grund der
Bewilligung liegt in dem heldenhaften Benehmen des Großfürſten vor
Port Arthur wo er ſich vor dem Untergang des Petropawlowsk mit
Mühe rettete Zwiſchen Koburg und Darmſtadt ſchwebten längere Zeit
Verhandlungen da der Großherzog von Heſſen falls ſich ſeine geſchiedene
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Roman von Konſtantin Harro Töchter geboren und erzogen Und der Vater wird einmal ſie hat ja wenigſtens ein Ziel Den feſten Stab der nicht

15 Fortſetzung achdruck verboten ausnahmsweiſe auf Seiten der Mutter ſtehen Sein Kind einem wankt nicht bricht eines ernſten Mannes Treue
So nahe dem Ruin können wir doch nicht ſtehen Jch

möchte mit Treuen noch einmal über das alles ſprechen
aber Mama iſt ſo komiſch darin Treuen verkehrt kaum noch
in unſerem Familienkreiſe Wenn er nicht Edwin um ſich hat
macht er weite Fußpartien oder bleibt auf ſeinem Zimmer
Manchmal ſcheint es mir als wäre Mama den Lehrer ſehr
gern los Jedenfalls ſoll Edwin zu Oſtern aus dem Hauſe

Den 13 Dezember Welch ein Tag Ach wie viel Unglück
gibt es auf der Welt Als ich am Nachmittag im Eß
zimmer beſchäftigt war hörte ich in der Wohnſtube Mama
heftig reden Julie leiſe weinen Es drängte mich Julie zu
Hilfe zu kommen und raſch trat ich bei den beiden ein Wie
erſchrak ich Die ſtille ſtets gottergebene Schweſter lag ſchluch
zend Mama zu Füßen bat mit rührender Stimme Laſſe uns
glücklich ſein Otfried iſt edel und gut Was tut ſein Name
ſeine Stellung Wir lieben uns ja

Die Mutter überſchrie Juliens Worte
Nimmermehr Du mußt vergeſſen

Das war der herzloſe Befehl den ſie der Aermſten ent
gegenſchleuderte

Jch ſtand faſſungslos Julie liebt Otfried Treuen Jch
hab s nicht geahnt Und doch wäre ich mit mir ſelbſt nicht
zu beſchäftigt geweſen manches Anzeichen hätte mir wohl die
Situation geklärt Die arme Julie Kaum geneſen ſoll ſie
auch ſchon mit der unbeugſamen Mutter um das Recht ihrer
Zukunft kämpfen O erſt im letzten Jahre iſt mir das Ver
ſtändnis für Mamas Adelsſtolz aufgegangen Wir ſind ja mit
ſechzehn Ahnen beglückt es iſt nie in unſerer Familie eine
Mesalliance vorgekommen Selbſt ein begüterter Bürgerlicher
wäre nicht willkommen geweſen

Nun begehrt gar ein angehender Paſtor Julie zur Frau

Geiſtlichen geben Er braucht keinen Vorbeter in der Familie
Außerdem darf er Mama durch Widerſtand nicht noch mehr
erzürnen Er bedarf ihrer Nachſicht Die Kumpane in der
Stadt treiben es ziemlich arg ſcheint mir

Ach kann ein kurzes Jahr einem Menſchen ſo viel ſchreck
liche Erkenntnis beſcheren Vor einem Jahre ſchwärmte ich
von Bällen Maskeraden Offizieren heute ſtehe ich vor
dem Lebensrätſel zerquält von tauſendfachem Leid Wie wird
es enden frage ich und die Sphinx lacht ihr grauſames
Lächeln weiter S

Jch umfaßte Julie mit meinen Armen ich zog ſie empor
und küßte ſie Ein mißbilligender Blick der Mutter lohnte mein
Tun Dennoch ſchien ihr mein Eingriff nicht unwillkommen
zu ſein

Du warſt doch der einzige Lauſcher fragte ſie ſtreng
Jch habe nicht gehorcht entgegnete ich verletzt Aber

wenn Julie weint ſo muß es einen Grund haben Deshalb
trat ich ein

Nimm Julie mit hinauf ſagte Mama milder Jch be
reite keinem Kinde gern Schmerz
von mir nicht verlangt werden

Jch erwiderte kein Wort Mein Körper bebte
konnte ich Julie die ſich feſt an mich klammerte eine Stütze
ſein Jn Juliens Stübchen angekommen bettete ich die arme
Schweſter aufs Sofa nahm einen Stuhl ſetzte mich neben ſie
und ſtreichelte ſanft ihre Hände Sie weinte fort und fort Jn

Aber Unmögliches darf auch

Kaum

mir war eine große Bitterkeit Warum haben die beiden kein
Vertrauen zu mir gehabt Jch hätte nicht helfen können ge
wiß aber Troſt hätte ich Julie eingeſprochen und den Mut
beſſere Zeiten ſtandhaft zu erwarten Natürlich wird Treuen
ſofort unſer Haus verlaſſen müſſen doch wenn in Juliens

Es iſt ſpät in der Nacht Papa kam noch nicht aus der
Stadt zurück Er weiß von nichts Mama hatte Migräne
und war beim Abendbrot nicht ſichtbar Julie fühlte ſich ſo
matt daß ſie ſich zu Bett legen mußte Edwin Treuen und
ich ſaßen ſiumm an der Tafel Nachher merkte ich daß Treuen
mit mir reden wollte aber ich wich ihm aus Julie
ſchlief als ich vorhin leiſe bei ihr eintrat So ſtiahl ich
mich denn in mein Zimmer zurück Mir iſt wirr um den
Kopf vom Weinen vom Denken Was ſoll das für ein Chriſt
abend werden Julie die Seele des ganzen Feſtes wird kaum
noch ein Lächeln für ihre Schutzbefohlenen die Dorftinder in
Bereitſchaft haben Edwin muß Treuens Weggang und die
Ausſicht auf die militäriſche Laufbahn untröſtlich machen Ach
und ich Jch möchte weit weit die Flügel meiner Seele
ſpannen daß ſie mich hintrügen zu einer anderen Seele im
ſonnigen Süden

Den 7 Januar Geſtern wurde Mizi Angeslohs Hochzeit
gefeiert Das junge Ehepaar iſt natürlich auch nach Jtalien
gefahren Ob ſie ſich treffen werden am blauen Meer unter
blühendem Oleander Er iſt ſehr giftig der Oleanderbaum
aber ſie wird ja Hans Eugens Wunde mit dem brennenden
Saft nicht berühren

Fort mit ſolchen Verdächtigungen
Jch will lieber niederſchreiben was mir ſonſt noch den

Sinn belaſtet
Zur Hochzeit mußten wir Mama ſchenkte uns

das Vergnügen nicht Wir trugen beide weiße Kleider beide
die ſchönen lichten Parmaveilchen Juliens Lieblingsblumen
Julie war ſchneebleich in der Kirche fürchtete ich eine Ohnmacht
für ſie Aber es ging alles glücklich vorüber Mama rümpfte
nachher die Naſe und ſprach von dem entſetzlichen bürgerlichen
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Gemahlin wieder verheiratete keine Apanage mehr zahlen wollte Die
Großherzogin hat aber den Erfolg dieſer Verhandlungen nicht erſt abge
wartet ſie hat vielmehr auf die Apanage verzichtet

Ueber Vorgänge beim Beſuche des Kaiſers in Metz
erhält die Dentſch evangeliſche Korreſpondenz Mitteilungen die einiges
Aufſehen erregen Auch wir nehmen heute Notiz davon weil bisher ein
Dementi nicht erfolgt iſt Es heißt darin Als am 14 Mai in Metz
in Gegenwart des Kaiſerpaares die neue evangeliſche Kirche eingeweiht
werden ſollte hatte ſich am Morgen ſchon wie ein Lauffeuer die Nachricht
durch die Stadt verbreitet Biſchof Benzler habe durch ein Schreiben
dem Kaiſer mitgeteilt daß er das Jnterdikt über den Friedhof von
Fameck zurückzöge Es ſtand ſchon vor längerer Zeit bei Eingeweihten
feſt daß das Kaiſerpaar dieſes Jahr Metz nicht berührt hätte wäre nicht
früher das Verſprechen der Teilnahme an der proteſtantiſchen Kirchweih
gegeben worden Um ſo feſtlicher war die Stimmung der Evangeliſchen
an jenem unvergeßlichen Maimorgen Wie ein Triumphator ritt der
Kaiſer an der Seite des Wagens der Kaiſerin langſam und feierlich in
Metz ein geradewegs zur evangeliſchen Kirche ging der Zug vom Bahnhof
aus und zum erſten Male überhaupt in der Geſchichte des Pro
teſtantismus von Metz begrüßten hier evangeliſche Glocken eine mit
ihrem Kaiſer feiernde evangeliſche Zivilgemeinde Nach der Einweihungs
feier erzählte man ſich ſchon daß plötzlich Biſchof Benzler am Bahnhof
erſchienen ſei vom Kaiſer befohlen Lange mußte der katholiſche Prälat
der eine Firmelungsreiſe auf dem Lande unterbrochen hatte auf ſeinen
kaiſerlichen Herrn warten Die Kaiſerin mit der Prinzeß Viktoria
Luiſe erſchien zuerſt der Biſchof mußte in das Vorzimmer des Fürſten
ſalons eintreten damit die Kaiſerin in den Salonwagen gelangen
konnte ohne den Biſchof zu ſehen Darauf trat der Kaiſer
mit dem Fürſten Statthalter von Hohenlohe in das Fürſtenzimmer
ein zu einer Unterredung mit dem Biſchof Benzler unter ſechs
Augen Nach etwa zehn Minuten öffnete ſich die Tür Der Kaiſer
mit dem Statthalter betrat den Bahnſteig der Biſchof verließ
das Zimmer nach der Stadtſeite hin und kurz darauf dampfte der
kaiſerliche Sonderzug aus der Bahnhofshalle nach Saarbrücken hin ab

Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Danach ſcheint es als ob der Viſchof
der ſeine Berufung nach Metz dem Kaiſer verdankt in Ungqnade gefallen
ſei Das Jnterdikt von Fameck wird übrigens ſelbſt den beſten Freunden
des Biſchofs darüber die Augen geöffnet haben daß er nicht der richtige
Mann dafür iſt den konfeſſionellen Frieden in Lothringen zu hüten Zu
dieſen Freunden ſoll der General Stötzer in Metz gehören die Deutſch
evang Korr behauptet von ihm daß er es geweſen ſei der den Kaiſer
auf den damaligen Abt von Maria Laach aufmerkſam gemacht habe

Unter der Spitzmarke Eine engliſche Ente ſchreibt
man uns aus Berlin 19 Mai Die engliſchen Zeitungskorreſpondenten
wiſſen immer beſonders präzis was in unſeren amtlichen und hohen
Kreiſen vor ſich geht Mindeſtens behaupten ſie friſch und fröhlich ſolche
intime Kenntnis der Dinge zu beſitzen Allen voran iſt heute der
Berliner Gewährsmann des Londoner Daily Graphic er telegraphiert
nicht mehr und nicht weniger als daß der Rücktritt des Grafen
Bülow zum Herbſt beſchloſſene Sache ſei und daß der Nach
folger bereits feſtſtehe Warum nennt der engliſche Journaliſt den Namen
des neuen Kanzlers nicht Wohl kanm aus Beſcheidenheit wird der
kommende Mann verſchwiegen Einfach aus Vorſicht Denn die Gefahr
lag zu nahe daß der Britte nicht nur arg daneben riet ſondern nicht
genügend kundig der Perſonenverhältniſſe gar eine Kandidatur mit der
Wirkung homeriſcher Heiterkeit aufſtellte Aber der Daily Graphic Korre
ſpondent war ſo gütig dem Grafen Bülow noch eine Friſt einzuräumen
Graf Bülow gehe erſt nach der Beratung der Kanalvorlage Das heißt
nach Annahme der Kanalvorlage Nun dann hätte ja Graf Bülow noch
eine hübſche Spanne Zeit vor ſich Die Kanalvorlage in Preußen wird
vorausſichtlich im nächſten Jahre erſt erledigt ſein Die Parteien haben es
garnicht ſo eilig damit Und die Handelsverträge Braucht man dafür
nicht auch die diplomatiſche Geſchicklichkeit des Grafen Bülow Alſo der
Graphic Korreſpondent kann immerhin noch ein weiteres Jahr zulegen
und ſo lange Nachfolger Bülows warten laſſen

Die ultramontane Aach Volksztg macht darauf auf
merkſam daß Bismarck ſogar in dem Aachener Münſter verewigt
worden iſt und zwar als Petrus Das Blatt ſchreibt Die
wenigſten Bewunderer der bunten muſiviſchen Arbeit des Herrn Profeſſor
Schaper werden bis jetzt gemerkt haben daß Herr Profeſſor Schaper im
Oktogon den eiſernen Kanzler Fürſten Bismarck verewigt hat
Bismarck iſt als Petrus dargeſtellt Der Aachener Dom dürfte aber
wohl die einzige katholiſche Kirche ſein die ein Bildnis des Altreichskanzlers
enthält

Frankreich
Die päpſtliche Proteſtuote

Paris 19 Mai Der Miniſterrat trat um 10 Uhr unter dem
Vorſitz des Präſidenten Loubet zur Beratung zuſammen Dieſelbe währte
s Stunden Der Miniſterrat beſchloß bei der päpſtlichen Kanzlei an
zufragen ob der von der Humanité publizierte Text der päpſtlichen
Proteſtnote der von dem hier überreichten Text abweicht der anderen
Mächten zugeſtellt alſo authentiſch iſt Der Miniſterrat ſetzte die
Maßregel die im Falle einer bejahenden Antwort zu ergreifen ſind feſt
man nimmt an daß im Falle der Bejahung der franzöſiſche Botſchafter
beim Vatikan Rom mit Urlaub verlaſſen wird Aus Rom wird ge
meldet Jnfolge der Veröffentlichung der vatikaniſchen Proteſtnote über die
Reiſe Loubets haben ſich die Beziehungen zwiſchen Vatikan und Frankreich
neuerdings überaus geſpannt geſtaltet Ein Bruch der bisher für ziemlich
ausgeſchloſſen galt ſcheint immer mehr in den Bereich der Möglichkeit zu
rücken und dies umſomehr als der Vatikan den Bruch nicht fürchtet
und kaum etwas tun wird um ihn zu verhindern Jmmerhin ſind weite
vatikaniſche Kreiſe mit den beiden Jnuſpiratoren der Proteſtnote den
ſpaniſchen Kardinälen Merry del Val und Vives überaus unzufrieden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
König Eduard in Deutſchland

Die Pariſer Preſſe fängt an ſich mit dem Beſuche des Königs Eduard
von England in Deutſchland zu befaſſen Das Journal des Débats
will in ihm eine neue Friedensgarantie erblicken nachdem Frankreich und
England ſich über ihre auswärtige Politik geeinigt hätten Es geht
ſogar ſo ſchreibt die Magdeb Ztg noch einen Schritt weiter und
warnt vor Kundgebungen übler Launen die in dieſem Augenblicke weniger
zu entſchuldigen wären als ſonſt Aber nicht alle Pariſer Blätter ſcheinen
geneigt zu ſein ſich dieſe Mahnung zu Herzen zu nehmen und da man
die Tatſache ſelbſt nicht in Abrede ſtellen kann ſucht man durch boshafte
Erfindungen neue Legenden über dieſen Beſuch zu verbreiten Man ver
ſichert König Eduard gehe nach Kiel und nicht nach Berlin weil er die
heſtigen Angriffe gewiſſer Berliner Witzblätter und anderer Organe noch
nicht vergeſſen habe Die Blätter müſſen doch etwas geſchickter erfinden
Wir haben ſchon mitgeteilt daß nur durch einen Zufall der Beſuch in
Potsdam und Berlin wo er urſprünglich nach der Abſicht des Königs
abgeſtattet werden ſollte verhindert worden iſt Wenn König Eduard ſeine
Beſuche von dem Verhalten der Witzblätter abhängig machen wollte ſo
hätte er Paris gewiß noch ängſtlicher als Berlin meiden müſſen Und
doch ſoll er ſich nach der Verſicherung der Pariſer Blätter dort auch bei
ſeinem letzten Beſuche wohlgefühlt haben

Rußland
Ein Anſchlag auf den Zaren

Nach einer Meldung eines Berliner Blattes aus Petersburg fand am
28 April a St auf dem Marsfelde die große Frühjahrsparade
ſtatt welche der Zar alljährlich einmal über ſeine Garde und die Truppen
der Umgegend abnimmt Der ſtädtiſchen Verwaltung iſt es geſtattet an
dieſem Tage auf dem Marsfelde Tribünen zu errichten und die Plätze auf
dieſen zu verkaufen das Geld dafür fließt gewiſſen Wohltätigkeits anſtalten
zu Nur einige Logen welche ſich in der Nähe des Standortes des Zaren
befinden werden nicht von der Stadt ſondern direkt vom Miniſterium
des kaiſerlichen Hofes an ihm genan bekannte Perſonen verkauft welche
ſich in hohen Stellungen befinden Jn einer dieſer Logen in unmittel
barer Nähe des Zaren befand ſich auch die Tochter des bedeutendſten
Pſychiaters Rußlands des Profeſſors Dr Mereſchkowsky Die
junge Dame welche die höheren weiblichen Kurſe beſucht war von der
Nihiliſtenpartei dazu auserſehen worden ein Bombenattentat gegen
den Zaren zu verüben Jhr aufgeregtes ſcheues Weſen fiel einigen höheren
Beamten auf ſodaß man ſich kurz vor dem Eintreffen des Zaren auf die
Gefahr hin einen Mißyriff zu begehen zu ihrer Verhaftung entſchloß
Man fand bei ihr eine ſehr gut konſtruierte äußerſt gefährliche Spreng
bombe Das junge Mädchen leugnete nicht das Attentat vorgehabt zu
haben Der Vater iſt durch dieſes Attentat gebrochen Das Los der
Verhafteten iſt wahrſcheinlich der Strick

Der Zar nervenkrank
Aus Moskau erfährt Morning Leader Es wird glaubwürdig aus

Petersburg berichtet daß der Geſundheitszuſtand des Zaren in Hofkreiſen
die ſchwerſten Beſorgniſſe erregt Seine Nerven ſind vollſtändig
zerrüttet und er unterliegt ſchrecklichen Weinkrämpfen Seit 14 Tagen
ſchläft er nur mit Hülfe leicht opiumhaltiger Medizinen Der Zar nimmt
ſich zuſammen um die unvermeidlichen Zeremonien durchzumachen aber
ſein bleiches erſchöpftes Geſicht macht auf die Umgebung einen tiefen Ein
druck Die Aufregung iſt zu ſtark für einen Herrſcher der hierfür weder
die erforderlichen phyſiſchen noch geiſtigen Kräfte beſitzt Die Hofärzte be
fürchten eine Proſtration der Nerven welche den allgemeinen Geſundheits
zuſtand des Zaren ſchwer beeinträchtigen müßte Seine ärztlichen Berater
haben ihm ſtreng unterſagt nach 9 Uhr abends im Arbeitskabinett zu
bleiben

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalVokal Berichte iſt uur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 Mai
Auszeichnungen Die Erlaubnis zur Anlegung der ihnen ver

liehenen nichtpreußiſchen Orden wurde erteilt und zwar des Ritterkreuzes
erſter Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens dem Kom
merzienrat Georg Schlaegel hierſelbſt des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe
desſelben Ordens dem Bankier Kurt Steckner hierſelbſt

Perſonalnachrichten Dem Ober Poſtafſiſtenten Dreßler in
Halle iſt der Titel Poſtſekretär dem Ober Telegraphenaſſiſtenten
Roſenthal in Halle der Titel Telegraphenſekretär verliehen worden
Etatsmäßig angeſtellt ſind als Poſtaſſiſtenten die Poſtanwärter Bode in
Ermsleben Kleinſchmidt in Alsleben und Margwarth in Sangerhauſen
Verſetzt ſind die Poſtaſſiſtenten Thote von Roßla Harz nach Halle
Gäbler von der Rudelsburg nach Naumburg Kuhblank von Sanger
hauſen nach Eſperſtedt Bez Halle und Mangler von Belleben nach
Berga Kyffh Neu angenommen ſind als Poſtgehilfen Schröder in
Annaburg Voigt in Bockwitz Kr Liebenwerda Paul Schuſter in
OHürrenberg Meier in Heringen Helme Weiß und Penns in Halle
Kuntze in Lützen Gerngroß in Roßleben Hickmann in Schlieben Rüprich
in Schönewalde und Sonnenberg in Stolberg Harz als Poſtagent
der Gaſtwirt Büchner auf der Rudelsburg

Die Kreisſynode der Stadiephorie kann in dieſem Jahre nicht
wie ſonſt üblich im Frühjahr abgehalten werden Die Vorlagen des
königlichen Konſiſtoriums ſind erſt ſehr ſpät bekannt geworden und da in
dieſem Jahre auch eine Provinzialſynode nicht abgehalten wird ſondern
die Wahlen der Abgeordneten für dieſe erſt im nächſten Jahre vorzunehmen
ſind ſteht eine Hinausſchiebung der Kreisſynode durchaus nichts im Wege
Die Verſammlung wird daher erſt im Monat September ſtattfinden

Das Provinzial Miſſionsfeſt und die 15 Hauptverſamm
lung des Verbandes der Provinz Sachſen mit Anhalt für
Berlin I verbunden mit der Feier des 75jährigen Beſtehens des
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Miſſionshilfsvereins für die Stadt Halle und deren Umgebung
wird hierſelbſt am Dienstag den 28 und Mittwoch den 29 Juni gefeiert
Die Feſtordnung lautet Dienstag den 28 Juni nachmittags 2 Uhr
Sitzung des Vorſtandes des Provinzialverbandes in den Franckeſchen
Stiftungen 31 Uhr Feſtakt im großen Betſaal der Franckeſchen Stif
tungen und am Francke Denkmal mit Anſprache von Prof D Dr Warneck
Halle Feſtzug zur Kirche U L Frauen auf dem Markte 5 Uhr Feſt
gottesdienſt in der Marktkirche Predigt P Lutze Weißenſee Geſang des
Kirchenchors der Marktgemeinde 8 Uhr Evangeliſche Volksverſammlung
in den Thaliaſälen Bibliſche Anſprache Prof D Kähler Halle Die
Macht des Aberglanbens in China Miſſionar Reiniger Tſu tong au in
China Die Kraft des Glaubens in China P Lutze Weißenſee Mit
glied des Komitees von Berlin I Offene Türen in China Profeſſor
Schmidt Halle Mittwoch den 29 Juni Vormittags 8 Uhr Gebets
verſammlung der Gemeinſchaftsfreunde im Stadtmiſſionshauſe Weiden
plan 4 unter Leitung von Stadtrat Fiſcher Langenſalza P Hobbing Halle
P Reinert Kloſtermansfeld Gleichzeitig 8 Uhr Miſſionsvorträge in den
höheren Lehranſtalten Ebenfalls 8 Uhr Miſſionskindergottesdienſte in
folgenden Kirchen und Sälen Marktkirche Ulrichskirche Volksſchulſaal
Neue Promenade 18 Moritzkirche Dom Laurentiuskirche Stephanus

kirche Pauluskirche Georgskapelle Böllbergerwegichule Provinzialblinden
anſtalt Georgenkirche Johanniskirche Waiſenhausſaal Franckeſche Stif
tungen Stadtmiſſionshaus Weidenplan Schmiedſtraße 21 Bartholo
mäuskirche in Giebichenſtein Petrikirche in Cröllwitz Kirche in Diemitz
9 Uhr Konferenz der Vertreter der Hilfsvereine mit dem Verbandsvorſtan
und den anweſenden Mitgliedern des Komitees der Geſellſchaft P Boden
ſtein Bismarck Wie gewinnen wir die Jugend für unſere Arbeit
11 Uhr Hauptverſammlung in den Thaliaſälen Morgenandacht
Konſiſtorialrat D Göbel Halle Eröffnung Kirchenrat Dietrich Erfurt
Begrüßungen Der Einfluß des ſüdafrikaniſchen Krieges auf den äußeren
und inneren Zirſtand unſerer ſüdafrikaniſchen Miſſionsgemeinden Miſſions
inſpektor SauberzweigSchmidt Berlin Ueberreichung von Gaben 2 Uhr
Gemeinſames Mittageſſen in den Thaliaſälen Uhr Volksfeſt in den
Weinbergen Eröffnung P Richter Halle Aus der Geſchichte des
Miſſionshilfsvereins Halle P Meinhoff Halle Aus der Geſchichte
der Miſſionsſtation Neu Halle in Transvaal Provinzialmiſſionsſekretär
P Hachtmann Brumby Schlußwort Konſiſtorialrat Siegmund Schulzze
Magdeburg Abends S Uhr Studentenverſammlung im Stadtmiſſionshaus am Kgeidenpian Eröffnung Prof D Dr Warneck Die kirch
liche Selbſtändigkeitsbewegung der Eingeborenen in Südafrika Miſſions
inſpektor Sauberzweig Schmidt Aus der Arbeit eingeborener Prediger
und Lehrer in China Miſſionar Reiniger Ebenfalls S Uhr Ver
ſammlung der evangeliſchen Arbeiter Männer und Jünglingsvereine in
den Kaiſerſälen Der Miſſionar als Arbeiter Miſſionar P Holſt
Friesdorf Der Arbeiter als Miſſionar Direktor F A Spiecker Berlin
Ebenfalls 8 Uhr Verſammlung des Verbandes der Jungfrauenvereine
in den Thaliaſälen Aus dem Leben eingeborener Frauen in Britiſch
Kaffernland Miſſionar Hoppe Wartburg Aus dem Leben einer Miſſio
narsfrau in Natal Oberpfarrer Fiedler Eisleben

Städtiſche Sparkaſſe Vom 15 April bis 14 Mai d Js ge
ſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am 14 April d Js

40 447 882,65 Mk gegen 37 601 414,39 Mk im Vorjahre Einzahlungen
vom 15 /4 bis 14 /5 966 050,72 Mk gegen 1 114 832,40 Mk im
Vorjahre Zuſammen 41 413 433,37 Mk gegen 38 716 246,79 Mk im
Vorjahre Rückzahlungen vom 15 /4 bis 14 905 066,67 Mt gegen
869 407,25 Mk im Vorjahre Beſtand am 14 Mai d Js 40 508 366,70
Mark gegen 37 846 839,54 Mk im Voriahre

Offene Stellen für Militäranwärter im Bezirk des 4 Armeekorps
Sofort Ballenſtedt Magiſtrat Feldſchutzmann 700 Mk Gehalt und
200 Mk nicht garantierte Nebeneinnahmen 15 Juni Deſſan Kreis
ausſchuß Krankenwärter 420 Mk Einkommen neben freier Wohnung
und Station 1 Augnuſt Halle Kaiſerl Poſtamt Briefträger 900 Mk
Gehalt 180 Mk Wohnungsgeld 100 Mk Teuerungszulage

Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik Jn der geſtrigen
Sitzung des Aufſichtsrats gelangte der Abſchluß für das am 31 März
beendigte Geſchäftsjahr 1903/1904 zur Vorlage Der Bruttogewinn beträgt
unter Hinzurechnung des Vortrages 1002483 Mk Es wurde beſchloſſen
davon 577 590 Mk zu Abſchreibungen zu verwenden und der General
verſammlung zu empfehlen 9 Proz Dividende zu verteilen Die General
Verſammlung findet am 14 Juni 1904 nachmittags 1 Uhr im Hotel zur
Goldenen Kugel in Halle a S ſtatt

Für Automobiliſten Nach einer amtlichen Bekanntmachung der
Polizeiverwaltung iſt das Befahren der an der Saale entlang nach der
Cröllwitzer Brücke führnden Giebichenſteinerſtraße mit Automobilen
verboten Gleichzeitig iſt ſämtlichen Beſitzern von Kraftwagen durch ein
Rundſchreiben der Polizei mitgeteilt daß eine ganze Anzahl Straßen der
inneren Stadt für den Automobilverkehr geſperrt werden ſofern in Zukunft
die berechtigten Klagen über unverhältnismäßig ſchnelles Fahren im Stadt
bezirke nicht aufhören

Gewerbebank e G m b H in Halle a S Dem Geſchäfts
berichte für 1903 entnehmen wir Das Geſamtbild des wirtſchaftlichen
Lebens während des verfloſſenen Geſchäftsjahres war der gedeihlichen
Weiterentwickelung unſeres Jnſtitutes wohl als günſtig zu bezeichnen denn
es wurde durch Vorkommniſſe wie ſie die vorhergehenden Jahre in ſo tief
greifender Wirkung zeitigten in keiner Weiſe berührt Als das Wichtigſte
in unſerer Entwickelung müſſen wir zunächſt den Beſchluß unſerer General
verſammlung vom 8 Mai 1903 verzeichnen das am Martinsberg 2
liegende Grundſtück zum Preiſe von 60000 Mk zu erwerben und ſich
darauf ein eigenes Heim im Werte von 100000 Mk zu erbauen Dieſer
Entſchluß geht bereits im laufenden Jahre ſeiner Verwirklichung entgegen
ſodaß wir jedenfalls am 1 Oktober bereits unſere Geſchäftsräume nach
dort verlegen können Ferner wurde die frühere Firma unſerer Kredi
Genoſſenſchaft Handwerkerbank in Gewerbebank e G m b G umgeändert
Wir hegen die feſte Zuverſicht daß dieſe Firmenänderung immermehr unſere
Entwickelung günſtig beeinfluſſen wird denn unſers früheren Erwartungen
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Anhang aber der zur Schau getragene Luxus hat doch viel
leicht ein Neidgefühl in ihr erweckt Krahnich hatte die halbe
Stadt zur Feſtesfeier geladen Die Kirche erſtrahlte im Lichter
glanz Kinder ſtreuten Roſen Mizi in ihrer koſtbaren Robe
ſah ganz entzückend aus Während der Trauung bewahrte
ſie einen faſt düſteren Ernſt Nachher beim Mahle und beim
Tanz war ſie die Ausgelaſſenſte Kopfſchüttelnd meinten die
älteren Herrſchaften eine ſo luſtige Braut wäre ihnen noch
nicht vorgekommen Mizi aber blieb trotz allem Umhertollen
immer noch Zeit Julie und mich zu beobachten Jch wette
ſie wußte längſt wie es mit Julie und Treuen ſtand Mich
kann ſie nur beargwöhhen Nein auch das nicht Nie habe
ich mit einem Laut Jntereſſe für Hans Eugen gezeigt Nie
iſt er in meiner Nähe geſehen worden Mizi ließ ſich zu
einem längeren Geſpräch nicht herbei Aber ſie muß Julie
doch mit einigen Stichelreden regaliert haben denn Juliens
Lächeln glich ſpäter ſchon mehr verhaltenem Weinen Papa
und Edwin amüſierten ſich beide machten niedlichen Backfiſchchen
den Hof Mama war die Unnahbare ganz Baronin Pfung ge
borene Gräfin Ruesdael Und auch ich wappnete mich gegen ver
ſteckte Angriffeder Beamtenklique mit Hochmut Die Offiziere kamen

für mich nur als flotte Tänzer in Betracht Und immer noch
ſteht meine Sehnſucht nach dem einen einzigen den ich verloren
habe ehe ich mir mutvoll ſeine Liebe erſtritt Er iſt jetzt frei
Keine Mizi Angesloh hält ihn mehr in Banden ich bin ihm
ebenbürtig bin ſtolz wie er jung ſchön lebensdurſtig wie er
welch ein Götterleben zu zweien Ach mein plumper Gewalt
ſtreich und die Sucht meiner Eltern einen Käufer für mich zu
finden treiben mich fort von ihm in die Arme des erſten
Menſchen der Mama einen anſtändigen Preis zahlt Jſt es
nun Schickſal iſt es Beſtimmung daß ich das Glück greifbar
nahe vor Augen haben muß nur damit die Entſagung um ſo
mehr meinen Lebensnerv trifft

Wie habe ich übrigens Treuen je hübſch je begehrenswert
finden können Für eine müßige Tändelei ſchien er mir wohl
nett genug Heiraten Einen Paſtor heiraten Nein das

wäre nichts für mich geweſen Mein leichter Sinn iſt ſchnell
geſtraft worden Flirt iſt Sünde Aber ich verſtehe
heute noch nicht warum mir Julie ihr Vertrauen entzieht
Sie iſt ſo ſehr gut und zärtlich zu mir Doch kein Wort von
all dem Verſteckſpiel das den Sommer hindurch ging Nun
ich frage nicht Es iſt nie meine Paſſion geweſen mich auf
zudrängen Lieber beiße ich mir die Lippen wund ehe ich
mich in jemandes Vertrauen ſtehle Mag alſo Julie ihren
Kummer allein tragen Okfried Treuen reiſte natürlich
ſchon fort Edwin fährt alle Morgen zur Schule Oſtern
kommt er nach Berlin in die Preſſe das heißt wenn die
Mittel zu dieſer Karriere aufzutreiben ſind Vielleicht findet ſich
bis dahin ein zukünftiger Gemahl für die jüngſte Baroneſſe Pfung
Aber geizig darf er nicht ſein Es ſind zu viele zu bedenken
Ach daß man mit wehem Gemüt noch ſo ſpotten kann Woher
dieſen Zukünftigen nehmen Der Adel in der Nachbarſchaft klötert
ſich gerade ſo durch wie wir und bis zu einer Zeitungsannonce
werden ſich die Eltern ſchon nicht erniedrigen

O ich wünſchte ich läge tief tief im Sterzenthaler See
da wo ſie Konrad herausgezogen haben Muß ich denn ſtets
das Gemeinſte das Ungeſchickteſte kurz alles tun was ſchlimm
gedeutet werden kann

Wenn ich mich jetzt auch verſtecke wenn ich jetzt auch keinen
Fuß aus dem Hauſe ſetze ich habe doch im Sterzenthaler
Schloßportal geſtanden und Ach daß ich tot wäre
daß ich nie mehr mit einem Blick Hans Eugen zu ſehen
brauchte

Es kam alles ſo natürlich ich war wieder einmal ein
tolles Kind war luſtig Patſch kommt das große Schickſals
rad und faßt mich und dreht mich daß mir Hören und Sehen
vergeht

Nun ich will es niederſchreiben wie es ſich zutrug Es
befreit ja wohl von der Qual wer ſie auskoſtet bis zur Nagel
probe

Alſo Sonntag war es ein köſtlicher Wintermorgen im
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Februar Hellſter Sonnenſchein funkelte über Rauhreif
Es lag Pracht auf Baum und Strauch die den Wald zur
Kirche machte und den fühlenden Menſchen zum andächtigſten
Beter darin Das dachte ich ungefähr als ich vom Fenſter
hinaus in die Zauberwelt ſchaute Wie eine Gefangene kam
ich mir vor weil ich den Märchenwald nicht erreichen konnte
Ein tiefer Seufzer hob meine Bruſt

Papa mochte mich ſchon eine Weile beobachtet haben Er
erhob ſich ſchritt zum Fenſter das nach dem Wirtſchaftshofe
geht blieb dort ſtehen und wartete Plötzlich lachte er laut
Kleinchen rief er mir zu komm einmal her Aber große

Augen mußt Du machen und nicht ſauer ſehen darfſt Du denn
jetzt iſt erſt mein Weihnachtsgeſchenk für Dich angelangt

Jch folgte langſam und zögernd dem Anruf Jch muß
geſtehen ich hatte nicht viel Vertrauen zu Papas Ueberraſchung
Und da ſtand denn der reizendſte zierlichſte Goldfuchs den ich
je geſehen an der Rampe trug einen funkelnagelneuen Damen
ſattel und ſtampfte ungeduldig den hartgefrorenen Boden

Jch flog Papa an den Hals
Für mich fragte ich halb lachend halb weinend Papa

das iſt zu viel
Nicht wahr kleine Hexe meinte er gerührt Habe ich

mir ſamt dem Reitkleid das oben auf Dich wartet gar müh
ſam zuſammengeſcharrt Konnte nicht mehr mein luſtiges
Mädel wie eine Tränenweide rumlaufen ſehen Soll wieder
Leben in die verwünſchte Bude kommen ſo wahr ich Pfung
heiße Und nun mache Dich fertig Kleinchen Sei fix und
heule mir nicht Es geht heidi in den Wald Wald Hab
Dir vorhin recht die Gedanken vom blaſſen Geſichtchen geleſen
Will daß Du Dir Roſen im Walde holſt richtige Purpur
roſen Und Edwin reitet mit Dir Der verſteht es ſchon Dir
den Weg kurzweilig zu machen Soll mir nicht auch Stuben
hocker werden

Jch hörte die Rede wie im Traume
Leben in die Bude Pferd Sattel Reitkleid alles neu und

elegant Fortſetzung folgt
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Nr 118 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Mai Seite 3auf eine größere Beteiligung aus den kreditwürdigen Handwerkerkreiſen
welche unſerer Genoſſenſchaft noch fern ſtehen haben ſich auch im Geſchäfts
jahre 1903 in der von uns gewünſchten Weiſe nicht erfüllt Die Zahl
der Mitglieder iſt von 216 mit 926 Anteilen auf 240 mit 1009 Anteilen
geſtiegen mit welchen ein Umſatz auf einer Seite des Hauptbuches von
9013228 Mk gegen 6278675 Mk im Vorjahre erzielt wurde Auch die
Vermögensbilanz zeigt eine weſentliche Erhöhung nämlich 638817 Mk
egen 518207 Mk im Jahre 1902 und ſchließt mit einem Gewinn vons Mk gegen 8685 Mk ab ſodaß wir in den Stand geſetzt werden

den Reſervefonds um ca 7000 Mk alſo auf 15000 Mk zu erhöhen Die
Verteilung des Reingewinnes wurde von der Generalverſammlung auf
Vorſchlag der Verwaltung wie folgt feſtgeſetzt 1138,55 Mk Tantieme an
den Vorſtand 3840,45 Mk 40 Zinſen für 96011,25 Mk Geſchäfts
guthaben 6904 Mk zum Reſervefonds 298,93 Mk Vortrag auf neue
Rechnung

Verband reiſender Kauflente Deutſchlands Aus dem dies
jährigen Geſchäfts und Rechenſchaftsberichte geht hervor daß der Verband
zurzeit 9919 Mitglieder und einen Vermögensbeſtand von 2478934,31 Mk
ſein Eigen nennt Der Witwen und Waiſenfonds beträgt 1506542,32 Mk
der Zu sfonds 488572,98 Mk der allgemeine Unterſtützungs
ſonds 369674 der Kriegsreſervefonds 709,30 Mk und der
Reſervefonds 21657,69 Mk Die Zahl der Sektionen des Verbandes der
ſich über ganz Deutſchland erſtreckt iſt auf 82 geſtiegen Die diesjährigen
ueberſchüſſe in Höhe von 8304,71 Mk wurden mit Mk dem Witwen
und Waiſenfonds 2000 Mk dem Unterſtützungsfonds 1000 Mk dem
Kriegsreſervefonds und 1304,71 Mk dem Rückſtellungskonto überwieſen
Als Ort der nächſten Generalverſammlung wurde Magdeburg beſtimmt

Haus und Grnndbeſitzerverein Halle Nord In der letzten
Monatsverſammlung machte der Vorſitzende Herr Stadtverordneter
Spindler unterſtützt durch die übrigen anweſenden Stadtverordneten
Mitteilungen über die intereſſanteſten Punkte der jüngſten Stadtverordneten
Verſammlungen Die Benutzung der ſog Schleuſeninſel als Klärſtation
für die künftige Kanaliſierung der Stadt wird jedenfalls unterbleiben weil
erſtlich dieſes Projekt mit ganz bedeutenden Koſten verknüpft iſt durch die
notwendige Fundamentierung der Ufer und hauptſächlich der Einſpruch
dagegen von Seiten der Vororte wohl berückſichtigt werden wird Auchdie Frage der Kanalbenutzungsgebühr wurde kurz geſtreift und dahin

reſumiert daß die Beſitzer nicht den Steuererheber für den Magiſtrat
machen ſollen um dann durch Erhöhung der Mieten Unzufriedenheit zu
erregen Ueber die Errichtung eines Provinzial Pfandbriefamtes ſprach
Herr Ehrlich Er iſt der Ueberzeugung daß da die Regierung einem
ſolchen Jnſtitute äußerſt wohlwollend gegenüberſteht und vorzugsweiſe die
größeren Städte der Provinz ausſchlaggebend ſind in nicht langer Zeit
die Einrichtung ins Leben tritt Sehr erwünſcht ſei es wenn im Norden
unſerer Stadt eine Filiale der ſtädtiſchen Sparkaſſe errichtet würde Der
Gedanke fand ungeteilten Beifall und will der Verein nach Nückſprache
mit dem Kuratorium event durch Petitionen dafür eintreten Recht übel
wurde es vermerkt daß die Kommiſſion zur Feſtſtellung der hiſtoriſchen
Straßen in ſo langſamem Tempo arbeitet Der Verein will um dieſe
Arbeiten zu beſchleunigen petitionierend bei beiden ſtädtiſchen Körperſchaften
vorſtellig werden

Beſichtigung Zahlreiche Studierende unter Führung des Herrn
Geheimrat Profeſſor Dr Conrad unternahmen eine Beſichtigung der
hieſigen Gold und Silberwaren Fabrik von Hermann Walter Die
Beſuchenden wurden bereitwilligſt in den einzelnen Räumen der Fabrik
herumgeführt wo weitgehendſte Auskunft über die Herſtellungsweiſe der
verſchiedenen Gegenſtände gegeben wurde Ueber das Geſehene und Ge
hörte ſprachen ſich die Herren ſehr anerkennend aus Die Gold und
SilberwarenFabrik von Hermann Walter beſteht bereits ſeit ca 50 Jahren
und iſt durch manches ſchöne Stück was dort gefertigt wurde und von
dem regen Kunſtſinne und Gewerbefleiße ſeiner Jnhaber Zeugnis ablegte
weit über die Grenzen unſerer Stadt bekannt

Bruno Heydrichs Konſervatorinum für Muſik und Theater
Die 22 Muſikaufführung Uebungsabend fand in den Anſtalts
räumen ſtatt Jn die Ausführung des Programms das u a Werke von
Mozart Beethoven Schubert Schumann Mendelsſohn Kuhlau Beriot
Seitz von Fielitz Döring für Solo und Enſemblegeſang Klavier Vio
line Cello enthielt teilten ſich 5 Schülerinnen und 1 Schüler der Klavier
kiaſſen und 6 Schülerinnen der Geſangsklaſſen des Direktors Heydrich
2 Schülerinnen der Klaſſe Frau Heydrich 1 Schülerin der Violinklaſſe
Hopfer und 1 Schüler und 1 Schüterin der Celloklaſſe Schwendler Die
Intereſſenten waren wieder ſehr zahlreich erſchienen die gebotenen Vorträge
erweckten bei den Zuhörern ſichtliches Jntereſſe und alle Nummern wurden
mit reichem Beifall ausgezeichnet Die Pfingſtferien beginnen mit Sonn
abend den 21 Mai Wiederbeginn des Unterrichts und Neuanmeldungen
am Sonnabend den 28 Mai

Königlich rumäniſcher Zirkus Ceſar Sidoli Wegen einer
zirka 21 ſtündigen Verſpätung des Extrazuges war es leider unmöglich
die umfangreichen Vorbereitungen zu der geſtrigen Vorſtellung rechtzeitig
fertig zu ſtellen weshalb die Eröffnungs Vorſtellung erſt heute Freitag
abend 8 Uhr ſtattfindet

Wettſpiel Zwiſchen der 1 Mannſchaft des Halleſchen Fußball
klubs Preußen findet am 1 Pfingſtfeiertage nachmittags 5 Uhr auf
dem Sandanger gegen die 1 Mannſchaft des Leipziger Fußballklubs

Olympia ein Wettſpiel ſtatt
Wer iſt Eigentümer Als vermutlich geſtohlen ſind zwei Blöcke

Blei angehalten worden von denen einer mit der Aufſchrift Halle der
andere mit den Buchſtaben N U und der Nr 187 verſehen iſt
Der Eigentümer kann ſich bei der Kriminal Abteilung Rathansſtraße 19
Zimmer 62 melden

Jugendlicher Dieb Als ſich der 12 jährige Schulknabe Damm
aus der Körnerſtraße dieſer Tage in der Fröneke ſchen Badeanſtalt in

Trotha gebadet hatte ſchlich er ſich in den Reſtaurationsraum der
Badeanſtalt und ſteckte ſich alle Taſchen voll Zigaretten wurde aber von
dem Beſitzer bei der Arbeit geſtört ſodaß ihm die Beute wieder abge
nommen werden konnte Dem Transporte nach der Polizeiwache entzog
er ſich dadurch daß er ſich in einem geeigneten Momente losriß und die
Flucht ergriff nachdem er ſich Herrn F gegenüber den Namen Schulze
beigelegt hatte Der Polizei iſt er bereits ein alter Bekannter da er ſchon
verſchiedene andere Sachen auf dem Kerbholze hat So hat er beiſpiels
weiſe ſeine Mitſchüler ſchon wiederholt beſtohlen Schokoladen Automaten
auf ihre Feſtigkeit erprobt vor etwa 14 Tagen einem Gaſtwirte ein
Portemonnaie mit 33 Mk entwendet uſw

Einbruchsdiebſtahl Jn der Hafenſtraße wurde ein Kaninchen
ſtall während der Nachtzeit von unbekannten Dieben erbrochen und daraus
8 Kaninchen geſtohlen

Taſchendiebſtahl Einer Frau die auf dem Markte die Schau
fenſterauslagen eines Geſchäftshauſes betrachtete ſtahl ein Spitzbube das
Portemonnaie mit 20 Mk Jnhalt Der Langfinger war verſchwunden
ehe die Beſtohlene ihren Verluſt bemerkte

Wafferſtande Am 19 Mai Weißenfels Oberpegel 2,33
Unterpegel 0,04 20 Mai Halle unterhalb 1,72
Trotha 1,44 19 Mai Bernburg 0,84 Calbe Unter
pegel 0,30 Oberpegel 1,43 Dresden 1,13 Magde
burg 1,27

Telegramme und letzte Nachrichten
Bozen 20 Mai Meldung des B Ein Erdbeben in

den ſüdlichen AdamelloBergen veranlaßte Bergſtürze von der Buciaga
kette ins Fumotal und Adametal Mehrere Almhütten und Wege
wurden zerſtört Abends trat Schneefall ein Es iſt noch nicht möglich
die Bergſturzſtelle zu erreichen

Rom 20 Mai Wolff s Bur Der Oſſervatore Romano be
merkt in Sachen der Proteſtnote des Heiligen Stuhles Der Papſt
habe nicht gegen die franzöſiſch italieniſche Annäherung proteſtiert

nehme vielmehr mit Genngtunng alles wahr was die Verbrüderung der
Völker begünſtige und namentlich alles was zum Wohle Jtaliens
beitragen könne Wenn nach dieſer Annäherung Präſident Loubet
den König Viktor Emanuel in irgend einer anderen Stadt Italiens
beſucht hätte würde der Heilige Stuhl ſicher nichts geſagt
haben Andererſeits konnte er nicht ſtillſchweigend dulden daß das
Oberhaupt eines katholiſchen Volkes und beſonders Frankreichs durch
einen amtlichen feierlichen Beſuch in einem apoſtoliſchen Palaſte die Vor
gänge von 1870 billige und auch das Recht des Papſtes verletze
Das Blatt fragt Was würde die franzöſiſche Preſſe ſagen wenn der
Krieg von 1870 ohne einen Friedensvertrag oder einen modus
vivendi zwiſchen den Kriegführenden beendet worden wäre und wenn das

Oberhaupt einer befreundeten Nation ungeachtet einer vorher erfolgten
Bemerkung der franzöſiſchen Regierung dem deutſchen Kaiſer in Elſaß
Lothringen einen amtlichen Beſuch machte

Paris 20 Mai Meldung des B Einer Meldung des
Newyork Herald zufolge herrſcht in Petersburg Beſorgnis wegen

des Wladiwoſtok Geſchwaders Die Japanuer hätten liſtigerweiſe ein
Transportſchiff in die Nähe von Wladiwoſtok geſandt bei deſſen Sichtung
ſei das ruſſiſche Geſchwader ausgefahren und habe von japaniſchen Kriegs

ſchiffen verſolgt in einer kleinen Bucht Zuflucht gefunden Näheres ſei
unbekannt

London 20 Mai Wolff s Bur Wie Daily Expreß aus Tokio
aus privater Quelle meldet iſt Kontreadmiral Naſhiwa mit dem
vor Port Arthur geſunkenen Panzerſchiffe Hatſuſe untergegangen
Standard und Daily Telegraph melden dagegen aus Tokio daß

Naſhiwa mit 300 Mann der Beſatzung des Panzers Hatſuſe ge
rettet ſei

London 20 Mai Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
aus Tokio nach dort eingegangenen Nachrichten hätten die Japaner
Kaiping 30 Meilen ſüdlich von Niutſchwang am 16 d Mts beſetzt
und die Ruſſen ſich zurückgezogen Wie der Standard aus Tientſin
meldet wäre der Beſetzung von Kaiping ein heftiges Gefecht voraus
gegangen bei dem die Ruſſen gegen 2000 Mann verloren hätten

Netwwyork 20 Mai Laff Bur Ein in Baltimore erſchei
nendes polniſches Blatt drückt einen Brief eines polniſchen Soldaten
namens Kobylanski von der ruſſiſchen Armee in Oſtaſien ab worin
der Schreiber erzählt unter dem Gepäck des Generals Kuropatkin
befinde ſich ein Sarg an welchem eine ſilberne Platte mit dem Namen
des Generals Kuropatkin angebracht ſei Der General ſo heißt es in
dem Briefe träumte vor einiger Zeit er ſei im Kriege getötet und ſein
Leichnam ſei ſo furchtbar entſtellt worden daß er unerkannt mit
anderen Toten in einer großen Grube begraben wurde Jn Folge dieſes
Traumes ließ er ſeinem Gepäck einen Sarg beifügen um Vorſorge für
ein ſeinem Range entſprechendes Begräbnis zu treffen Jm Heere ſo
ſchreibt Kobylanski weiter hat die Mitführung des Sarges tiefe Ent
mutigung hervorgerufen

Tokio 20 Mai Reut Bur Zum Untergang des Panzer
ſchiffes Hatſuſe berichtet Admiral To go dasſelbe ſei auf eine Mine ge
ſtoßen zehn Knoten ſüdöſtlich vom Eingang des Hafens Port Arthur
als es auf hoher See vor Port Arthur kreuzte um die Landung der
Japaner zu decken Der Panzer ſignaliſierte um Hilfe lief aber alsbald
auf eine zweite Mine und ſank in einer halben Stunde

Tokio 20 Mai Wolff s Bur General Kuroki berichtet
Die genaue Zahl der Verluſte in der Schlacht am Jalu iſt folgende
Auf japaniſcher Seite wurden 318 getötet darunter 5 Offiziere ver
wundet 783 darunter 33 Offiziere 1363 gefallene Ruſſen wurden
von uns beerdigt gefangen genommen wurden 613 Erbeutet wurden
21 dreizöllige Schnellfeuergeſchütze 8 Schnellfeuer Maſchinengewehre
1021 Gewehre 63 Pferde ſowie große Mengen von Munition Kleidungs
ſtücken Zelten c Auch in Föngwangtſchöng fielen Munitionsvorräte
Uniformen und Lebensmittel in unſere Hände

Büchermarkt
Die Frau Unter dem Titel Die Frau erſchien kürzlich ein

kleines Werkchen verfaßt von Frau Anna Hein frühere Oberhebamme
an der geburtshilflichen Klinik der Koniglichen Charité zu Berlin Das
ſelbe iſt auf Grund vieler von hervorragenden Aerzten herausgegebener
Bücher geſchrieben und bietet für jede Frau eine ihr Wiſſen bereichernde
lehrreiche Lektüre Die Anſchaffung dürfte daher ſehr zu empfehlen ſein
zumal der Preis desſelben inkl Porto für Zuſendung nur 50 Pfg beträgt
wofür es vom Verfandhaus A Hein Berlin Nr 47 Oranienſtr 65 ver
ſchickt wird

Grieben s Reiſeführer Der Harz Praktiſches Handbuch für
Reiſende 29 Auflage bearbeitet von W Dammann Verlag von
Albert Goldſchmidt Berlin 29 Auflagen dürften zur Genüge für die
Güte eines Reiſeführers ſprechen Jn der Tat iſt obiges Büchlein allen
Harzreiſenden nur aufs Angelegentlichſte zu empfehlen da nicht nur die
zahlreich beſchriebenen Touren wie man den Harz durchqueren kann
ſondern auch das beſonders überſichtlich reiche Karten Material das Buch
u einem unentbehrlichen Führer macht

Erlebniſſe eines Franzoſen als Kriegsgefangener in
Deutſchland 1870/71 Verlag von A Köhler in Naumburg a S
Preis 1,50 Mk durch jede Buchhandlung zu beziehen Obwohl die

haltige iſt ſo darf das Buch des Mr Habert de Gineſtet doch den Vorzug
voll und ganz beanſpruchen das einzige zu ſein welches eine Begleit
erſcheinung des denkwürdigen Krieges den Aufenthalt der vielen franzöſiſchen
Kriegsgefangenen in Deutſchland ſchildert Die Kritik deutſcher Verhält
niſſe ſeitens eines Franzoſen dürfte auch für den deutſchen Leſer viel des
Jntereſſanten bieten

Aus dem Geſchäftsverkehr
Freybergs Garten Die beliebt gewordenen Frei Konzerte nehmen

am 1 Pfingſtfeiertag ihren Anfang und finden jeden Montag Mittwoch
Donnerstag und Sonntag ſtatt Bei dieſen Konzerten welche nachmittags
4 Uhr beginnen gibt es außer den ff Bieren aus Freybergs Brauerei
einen hochfeinen Kaffee und dürfte daher der Beſuch dieſer Konzerte für
Familien ſehr zu empfehlen ſein
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Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 21 Mai 1904

Bei Weſtwind kühleres zeitweiſe heiteres Wetter Nieder
ſchläge nicht ausgeſchloſſen

un h
Zur Beachtung Der auswärtigen Auflage unſerer

heutigen Nummer liegt die Nr 5 des Nenes Bauern Land
bei enthaltend die amtlichen Mitteilungen der Königlichen

Kriegs Literatur von 1870 71 auch auf franzöſiſcher Seite eine ſehr reich

bewährte Fabrikate zu sehr billigen Preisen in grösster Auswahl

Anſiedlungs Kommiſſion für Weſtprenſzen und Poſen

he

Weisse Oberhemden Manschetten KrawattenFarbige O0berhemden Kragen HandschuheSsporthemden Serwviteurs SockenHormalhemden Taschentüchohep Hosentroöger

Kragenknöpfe
Manschettenknöpfe
Knopfgarnituren
Krawattennadeln

rn er e Benganmns
2223 Grosse Ulrichstrasse 2223
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Selsations Angebot
gültig nur Sonnabend den 21 Mai

Die Schuhwaren Abteilung bietet an diesem Tage

3C dw

Herren Zagstiefel Damen Schnürstiefel 590 Namen bherr Stiefe s Damen Segeltuehstieſel
Herren Agraffenstiefel 85 vanenKropfetefe Damen Sehnürgt 95 Damen Segeltuehstiefel
Herren Boxcalfstiefel 45 e den 525 Pamen Sehnürst her 390 Damen Segeltuehsehuhe

mit Lackkappe braun und grauHerren Ghevreauxstief 25 vaner e m ürst 1045 Damen hoxcalf Stiefel 45 Damen Segelt Spangenschuhe 35
elegante Fagon

Qualitäten prüfen Preise vergleichen Eleganteste Formen Tadelloser Sitz
Damen Salon Sehuhbe 3 n e re Damen Promenadensehnhe 45 e W e n re
Dameun Spangen Schuhe 5 u Damen Pantolfeln 45 n La eng Damen Turnse ruhe 35Damen Sandalen 98rr Damen Pautoffoln e 45 e rm u Damen l actinggehuhe 95
Kincder Sandalen 202 Damen Pantoftein m Pompon 68 pamnen Spangenschuhe 95 u Damen Salousehube 25

Vnser elegant neuesterKostüm Röcke See Parilen 3000 Siuaen Wasch Kostümevom einfnachsten

enorm billig Answanl
Die Putz Kbkeilung bietet an eren Jage

von Zirka

Kinder Hut Sehr chiker Damenhut Kapott Uutin div Formen flott mit grosse Form aus Strohstoff mit Blumen undSeidenstoft Cerniege re men 95 v helles Band 225 Seidenband Garnitur 1,65 x

Eechbter Florenvtiner Hochaparter GCloche Woquesmit Seidenstoff und Bluwen ital Getecht mit Mohn Chiffon aus gemustertem W mit
Garnitur 30 N und Agraffen Garnitur 80 M Blumen Band und Gaze Garnitur

Sonnenschirme Sonnenschirme
W a igt Lohir hilran V rm in apartend f Streifen o tWeisser Batist Schirm 75 v Chiker Wasch Schirm r 75 Wasch Schirm iters Seidenetreiten 2 60

Chiné Schirm aus Wasehstoft 40 M Batist Schirm mit 2 Einsätzen 60 M Wasch Schirm m Spitze u Rinsatz 2 20 M

z i t a in nur neuestenSeidene Kinder Sehärpen r n m 77 Siolaragon n
Vorsteck Sehleifen a Meter a n r Weisse Damen Klappkragenz Stoff Gürtel sehr chik in Falten gelegt Stück 45 PfLavalliers r Kinder 12 10 nenete Forw Neuheiten in DamenkragenSFeiden Gürtel mit Blenden vesetzt Stück 70 Pf weiss und bunt mit Hohlsaum tbavalliers a Bamen ver 2rer8 Fenbeiten n BEleg Sehnuren u Seidengürtel v 10 00 Seiden Knoten u Sehleifeon e r

die erren Jene Fbleillung vietet an diesem Jage

Kragen Siegfried Leinen garant Afach 3 t 45 Pf e T Oberhemden glatt 40 I
Kragen Prinz Waldemar 38t 60 Pf e Cranauen Oberhemden t kalten 75 M
Kragen hie 38t 86 kl S Kgrt O Oberhemden farbig 40Kragen yonel 3t 1,00 I in Karton Overhemden farbi 95Manschetten y so à S S n h n nen 53Manschetten v 8 k 00 turen Serviteur u Manschetten 10Ferviteurs z 15 Pl Nerren Waschhüte Rosonträger 100 130 90 60 80 18 P

Serviteurs St 18 Pf in weiss und beige p Herrenwesten 50 20 76 25
Serviteurs St 30 Pf in grau und beige 5 r rServiteurs gestickt St 38 Pf in grau beige und weiss I 60 Pt Sport h

Knaben Fockey Miitzen Prinz Heinrich FIützen95 80 65 32 25 P 140 95 70 30 P
Herren Mützen 90 60 40 38 P Spazierstöcke Herren Sport und Reisemützen

enorm preiswertnur moderne elegante Ausſührnng

Leopold Nussbaum 6 m h I
Halle a S

Barfüsserstr 30

Ialle a S
Gr Ulrichstr 60 61

Fernruf 378
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